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Telefon (05222) 9311-10
Fax (05222) 9311-55

Stefan Backe (bas) -11
Dieter Asbrock (as) -14
Katrin Kantelberg (kk) -13
 
Anzeigen- und Leserservice
Telefon (05231) 911-333

Kartenservice
Telefon (05231) 911-113

, 9.45-13, 13.45-
18 Uhr, Kurgastzentrum,
Termine, Tel. 18 32 80.

, 8-
13 Uhr, Verein „awb“, Kili-
answeg 7 – 9.

,
11.45-12.45 Uhr, Verein
„awb“, Kiliansweg 7 – 9.

,
10.15-16.45 Uhr, Abfahrt:
Roter Platz vor dem Erleb-
nis- Gradierwerk.

, Trocken- und
Wassergymnastik, 15-16.30
Uhr, Vitalzentrum, Salinen-
straße.

, Atemgym-
nastik, 11 Uhr, Konzerthal-
lenvorplatz, vor dem Erleb-
nis-Gradierwerk.

, 9.45-17.30
Uhr, ErlebnisGradierwerk,
Haupteingang.

, 15-17 Uhr,
Martin-Luther-Haus, Mar-
tin-Luther-Straße.

, 13-19
Uhr, Transfusionszentrum,
Heldmanstraße 45.

, Wassergymnastik,
Gruppe 1 14 Uhr, Gruppe 2
14.30 Uhr, Gruppe 3 15.15
Uhr, Gruppe 4 15.50 Uhr,
„VitaSol“-Therme, Exter-
sche Straße 42.

, 7-22
Uhr, Extersche Straße 42.

, Tel.: 183217,
11-12 Uhr, Kurgastzentrum,
Kneipp-Info-Schalter.

, 16-18 Uhr,
Besucher-Sprechstunde; 15-
16 Uhr, Telefon-Sprech-
stunde: 183130, Kurgast-
zentrum.

, Bil-
dungs- und Lernberatung,
9-14 Uhr, Kurgastzentrum.

, 9-
11 Uhr, Turmgalerie, Nord-
straße 21.

, 17 Uhr,
Sporthaus Ehrsen, Rotkehl-
chenweg.

, 15 Uhr, Gemein-
dezentrum Wülfer-Knetter-
heide, Nordstr..

, Sucht-
kranke, Tel. 0177/8890879,
19.30 Uhr, ev.-ref. Kirche
Wüsten, Gemeindehaus,
Vlothoer Straße.

, Herzsport-
gruppe, 18.30-20 Uhr,
Schulzentrum Lohfeld, Halle
II und Gymnastikraum.

, für pfle-
gende Angehörige, 15-16.30
Uhr, „Villa Luise“, Park-
straße 11.

, Frakti-
onsbüro, 9-11 Uhr, Rathaus,
Rudolph-Brandes-Allee 19.

, 6.30-
7.45, 15-21 Uhr, Wasserfuhr
25 e, Tel. (0 52 22) 9 52 -
6 16.

, 9-12 Uhr,
Beratungsbüro, Diakonie-
verband, Am Markt 11.

, bei Arthrose
und nach Fuß-, Knie- oder
Hüft-Operationen, Verein
Präventio, Info-Tel. (0163)
1422365, 19 Uhr, BfA-Klinik
Lipperland, Am Ostpark.

Viele Bad Salzufler Einzelhändler öffnen ihre Läden am Dienstag schon um acht Uhr
und locken mit besonderen Angeboten. Die Käufer wissen vor allem die satten Rabatte zu schätzen

VON KATRIN KANTELBERG

Bad Salzuflen. Der frühe Vo-
gel fängt das Schnäppchen. Bei
der „Early Bird“-Aktion der
„Kaufleute Bad Salzuflen“
konnten die Kunden satte Ra-
batte aus dem Angebot her-
auspicken.

Etliche Geschäftsleute hat-
ten sich gestern an der Aktion
der Kaufleute beteiligt. Bereits
um acht Uhr öffneten sie ihre
Läden und lockten bis zehn
Uhr die frühen Kunden mit
Aktionen, Gutscheinen und
Rabatten. Die Resonanz war
zwar noch etwas verhalten,
doch unzufriedene Gesichter
gab es bei den Kaufleutennicht.

Bei „Wäsche Richter“ hatte
Inhaberin Christina Göcke-
meyer Dipps und Säfte zur
Stärkung für die frühen Kun-
den bereit gestellt. Die ließen
zwar noch etwas auf sich war-
ten, doch Christina Göcke-
meyer ist überzeugt, dass sich
die Aktion erst etablieren muss.
Auch am ersten Dienstag im
Juni und Juli wollen die Kauf-
leute die frühen Kunden lo-
cken, und dann, so ist Chris-
tina Göckemeyer zuversicht-
lich, werden mehr morgend-
liche Gäste in den Laden kom-
men.

Zufriedene Gesichter gab es
im Modeladen „Cecil“ einige
Häuser weiter. Groß sichtbar
hatte Filialleiterin Martina
Mönnekes per Plakat auf die
Aktion aufmerksam gemacht
und auch in den sozialen Me-
dien für das Projekt geworben.
Und wirklich: Sechs Kunden
kamen allein bis neun Uhr, um
sichmitneuerKleidungfürden
Mai zu rüsten. Unter ihnen war
auch Amalia Schmidt, die ein
sommerliches Jeanskleid an-
probierte. Aus der Zeitung und
per Flyer hatte sie von der Ak-
tion erfahren und hoffte, ei-
nen von drei 50-Euro-Gut-

scheinen im Laden zu gewin-
nen, um beim morgendlichen
Einkauf ordentlich zu sparen.
Ebenso ging es auch den Ber-
liner Gästen, die das Geschäft
gezielt nach dem Wochen-
markt ansteuerten und sich
von Martina Mönnekes mit
Scones und Kaffee verwöhnen
ließen.

Mit satten Rabatten lockte
auch „Leder Reese“ die frühen
Kunden. Von acht bis zehn Uhr
gab es hier 25 Prozent auf den
Einkauf – und den wollten sich
offenbar vor allem Frauen
nicht entgegen lassen, die nach
Reise- und Handtaschen frag-
ten. Auch Susanne Tiemann

vom benachbarten Schuhhaus
hatte die Türen bereits um acht
Uhr geöffnet und wartete mit
einer Mitarbeiterin auf die
frühen Kunden. Eigentlich
hatte sie zum Frühstück vor
den Laden einladen wollen,
doch die Pläne angesichts des
Wetters verschoben. Nun hofft
sie, im Juni mit einer Open-
Air-Aktion verstärkt Ein-
kaufswillige ab 8 Uhr in den
Laden locken zu können.

Verhalten war die Nachfra-
ge zwar auch bei der Thalia-Fi-
liale, doch die, die kamen, wa-
ren voll des Lobes, erzählte
Buchhändlerin Corinna Abe-
Jauernig. Müsli gab es hier als

kostenloses zweites Frühstück,
und Kundin Hedwig Meier
wusste das Angebot zu schät-
zen: „Genau das hat mir mor-
gens nach dem Arzt-Besuch
gefehlt. Die Möglichkeit, schon
etwas Bummeln zu gehen.“

Und daran will auch Rita Mc
Inulty, Inhaberin vom „Lieb-
linghaus“ an der Steege, weiter
festhalten. Sie wünscht sich,
dass sich noch mehr Geschäfte
an der Aktion beteiligen.
„Grundsätzlich ist es gut, dass
wir Geschäftsleute etwas ma-
chen. Das wissen die Kunden
zu schätzen, aber es dauert halt
etwas, bis sich die Aktion he-
rumgesprochen hat.“

Martina Mönnekes verwöhnt Kundin Amalia Schmidt in der Filiale von „Cecil“. Dort gab es auch Ge-
schenke und Gutscheine von 50 Euro zu gewinnen. FOTO: KATRIN KANTELBERG

Es geht weiter
Unterstützt vom Stadt-
marketing haben die
„Kaufleute Bad Salzuf-
len“ gestern erstmalig
zum „Early Bird-Shop-
pen“ eingeladen. Wei-
tere Termine soll es am
6. Juni und am 4. Juli
geben, auch dann wer-
den von 8 bis 10 Uhr
viele Aktionen und Ra-
batte angeboten. Ges-
tern gab es unter ande-
rem einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 150
Euro zu gewinnen. (kk)

Der „Lippske Mai“ hat in Wülfer-Bexten Tradition.
Die Besucher genießen ein prall gespicktes Programm

Bad Salzuflen/Wülfer-Bexten
(jcp). Mit ihrem „Lippsken
Mai“ haben Bürgerverein und
Löschgruppe Wülfer-Bexten
zum„TagderArbeit“wiederein
buntes Programm auf die Beine
gestellt. Neben musikalischer
Unterhaltung und Leckereien
gab es am Dorfgemeinschafts-
haus auch allerhand „Action“.

Der blaue Corsa ist auf die
Fahrerseite gekippt. Aus eige-
ner Kraft kann sich die Insassin
nicht mehr befreien. Bei der
Übung demonstrierte die
Löschgruppe Wülfer-Bexten
anhand des ausrangierten
Kleinwagens, wie sie mit Spreiz-
und Brechwerkzeug eine einge-
schlossene Fahrerin – in diesem
Fall ihre Kollegin Sabrina Fun-

ke – birgt. Dabei hatte Hans Ca-
rell vom Bürgerverein Wülfer-
Bexten nach der Aufstellung des
Maibaums verkündet: „Damit
wäre die Arbeit an diesem Tag
der Arbeit erledigt.“ Von we-
gen: Neben den vielen ehren-
amtlichen Helfern waren auch
die Feuerwehrleute ständig im
Einsatz. Mit dem Hubrettungs-
fahrzeug holten sie zudem eine
Person vom Dach des Dorfge-
meinschaftshauses, während
die Jugendfeuerwehr einen ve-
ritablen Hausbrand zu be-
kämpfen hatte. „Wir möchten
als Feuerwehr greifbar und er-
lebbar sein“, erklärte Lösch-
gruppenführer Marc Froder-
mann. „Vielleicht gewinnt da-
bei ja jemand Interesse, bei uns

im Ehrenamt mitzumachen.“
Zwischen den Übungen

sorgte die Gruppe „Fire & Fla-
me“ (Frodermann: „Der Band-
name ist ein glücklicher Zu-
fall“) mit Rock- und Popklas-
sikern für musikalische Unter-
haltung, während es zu Beginn
ganz ungewöhnliche Klänge zu
hören gab: Marlon Hollmann-
Rippe begleitete die Aufstellung
des Maibaums mit seinem Du-
delsack, stilecht im Kilt geklei-
det. „Wenn schon die Englän-
der abhauen, sollen wenigstens
die Schotten in der EU blei-
ben“, kommentierte Bürger-
meister Roland Thomas den
Beitrag des zugezogenen
Grundschullehrers in seinen
Begrüßungworten.

Mitglieder der Feuerwehr kippen einen Corsa samt Kollegin Sabrina Funke auf die
Seite, um sie später aus dieser misslichen Lage zu befreien. FOTO: JAN-CHRISTIAN PINSCH

Die Freie evangelische Gemeinde lässt nicht nur die Räder strahlen,
denn mit ihrer Aktion sammelt sie Spenden für Kinder in Afrika

Bad Salzuflen (lh). Es wurde
gewienert, geölt und poliert.
Die Freie evangelische Ge-
meinde putzte am Samstag
wieder Räder für den guten
Zweck.

Seit fünf Jahren bietet die
freie Kirchengemeinde die
Aktion im Frühjahr an, und die
Fahrradfreunde wissen sie zu
schätzen. Sie können die Rä-
der abgeben und bei Kuchen,
Salat und Gegrilltem auf das
Ergebnis warten oder die
Drahtesel einfach später abho-
len. In diesem Jahr gehen die
Spenden an das Projekt „i ni si-
ni“, das sich für Schulbildung
in Mali einsetzt.

„i ni sini bedeutet Du und
die Zukunft“, erklärt Pastor
Micha Reischuck. Mit Hilfe der
Spendengelder wird Kindern
in Mali eine Schulausbildung
ermöglicht. Unter anderem
werden Schulen in den mali-
schen Städten Bamako und San

gebaut. Hendrik Roos putzt
derweil fleißig am Rad mit der
Nummer 22. Er freut über die
große Resonanz: „Ein Nach-
barsjunge wollte einfach mit-
putzen, und ich habe sogar
schon einen Rollator fertigge-
macht.“ Doch es bleibt nicht
nur beim Polieren, auch Rei-
fen-, Luftdruck und Bremsen

werden überprüft, Schrauben
nach Bedarf festgezogen und
Ketten geölt. Viele der Gäste
sind schon seit Jahren dabei. So
auch eine Teilnehmerin aus
Bad Salzuflen: „Mein Fahrrad
hat es dringend nötig, und die
Spendeist fürdengutenZweck.
Besser kann es doch nicht lau-
fen.“

(von links) Pastor Micha Reischuck, Marcus Deppermann
und Karin Strunk im Einsatz. FOTO: LAUREEN HANNING

Bad Salzuflen/Werl-Aspe.
Zum achten Vereinsfrühstück
lädt der Heimatverein Werl-
Aspe für Samstag, 6. Mai, in das
Hotel „Grüner Sand“, Lohhei-
de 41, ein. Das Frühstück be-
ginnt um 9 Uhr. Im Anschluss
informiert laut Pressemittei-
lung Detmar Busse über den
Verein „Agape“ . Der Verein ist
in Lockhausen ansässig und
setzt sich seit Jahren für Kin-
der in Rumänien und anderen

osteuropäischen Ländern ein.
Viele Hilfstransporte und
Spenden haben bereits gehol-
fen, den jungen Menschen ei-
nen besseren Start ins Leben zu
ermöglichen.

Anmeldungen für das Ver-
einsfrühstück nimmt Gerhard
Gronemeier, Tel. (05222)
84250, entgegen. Bei ihm gibt
es auch weitere Informationen
zu der Veranstaltung und zum
Heimatverein.

Bad Salzuflen/Werl-Aspe. In
Knetterheide sitzen alle an ei-
nem Tisch. Am Sonntag, 7.
Mai, lädt die Interessenge-
meinschaft Werl-Aspe/Knet-
terheide zu einem Picknick an
die Bielefelder Straße ein. Der
Ortsteil beteiligt sich mit der
Aktion an der 100 Prozent Bad
Salzuflen Kampagne des
Stadtmarketings.Sowirdesum
11.30 Uhr vor dem Dorfge-
meinschaftshaus an der Biele-
felder Straße 40 einen Gottes-
dienstgeben. ImAnschlussgibt
es ein Picknick unter dem
Motto „Alle an einem Tisch“.
Dafür wird die Bielefelder
Straße zwischen Brökerweg
und Oststraße in der Zeit von
8 bis 18 Uhr voll gesperrt. Eine
Umleitung über die Oststraße
wird ausgeschildert.

Bad Salzuflen-Schötmar. Der
Verein für Informationsverar-
beitung OWL bietet am Freitag,
12. Mai (nachmittags), und
Samstag, 13. Mai (vormittags),
einen Workshop zum Pro-
gramm „Datenverwaltung mit
Outlook“ an. Anmeldungen
werden bis Freitag, 5. Mai, un-
ter Tel. (05222) 9604383 oder
per E-Mail an info@vivaowl.de
entgegen genommen.

Bad Salzuflen. Über Ursachen
von Kiefergelenksbeschwer-
den referiert die Physiothera-
peutin Christa Weber am
Donnerstag, 4. Mai, im Kur-
haus. Dabei gibt sie auch Tipps
für Behandlungsmöglichkei-
ten, um die Beschwerden zu
lindern. Beginn ist um 19.30
Uhr im Raum Leopold, Ein-
gang Kurtheater Parkstraße.

Bad Salzuflen/Schötmar-
Knetterheide. Die ev.-luth.
Kirchengemeinde Schötmar-
Knetterheide, Trinitatiskirche,
lädt für Samstag, 6. Mai, zu ei-
ner Tagesfahrt in das Kloster
Dalheim ein. Bei einer Füh-
rung wird die Wirkungsge-
schichte von Martin Luther
erläutert. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen kön-
nen Teilnehmer in eigener Re-
gie das Kloster erkunden. Die
Kosten für Busfahrt, Eintritts-
gelder, Führung (ohne Essen)
betragen 25 Euro. Ameldun-
gen im Gemeindebüro der
Trinitatiskirche Schötmar, Tel.
(05222) 83271.


